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Herren 3.Kreisklasse Gruppe C

TG 1890 Naurod IV : SG Germ. Wiesbaden II 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:30 Uhr

Hansetz und Heinz bleiben gegen die SG Germ. Wiesbaden II 
ungeschlagen

Als Gerhard Heinz sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse Gruppe C nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Germ. Wiesbaden II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Germ. Wiesbaden
II meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Hansetz und Heinz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gegen Thomsen / Eymer zeigten
Hansetz / Dietz ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Der kampflose Sieg von Warnke / Heinz
bescherte derweil der TG 1890 Naurod IV anschließend einen Punkt. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Andreas Hansetz gewann dann sein Spiel gegen Albert Thomsen sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:3, 11:2, 11:6. Keinen Zähler beisteuern
konnte Klaus Warnke im Match gegen Christoph Munsch, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Ohne Mühe gewann derweil Samuel Dietz sein Einzel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Zwar brachte Marcus Eymer Gerhard Heinz phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Gerhard Heinz mit 3:1 durch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TG 1890 Naurod IV und der SG Germ. Wiesbaden II. Andreas Hansetz war in der Partie gegen
Christoph Munsch nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Keine Chancen ließ Klaus
Warnke wenig später beim 3:0 seinem Gegner Albert Thomsen. Einen Sieg verpasste anschließend
Samuel Dietz dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marcus Eymer. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ohne Mühe gewann wenig später
Gerhard Heinz sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1890 Naurod IV nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf,
während die SG Germ. Wiesbaden II vor dem nächsten Spiel, das am 09.10.2023 gegen den TV
1886 Igstadt IV ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1890 Naurod IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.10.2023 gegen den TV 1886 Igstadt IV.

 Statistik:
 TG 1890 Naurod IV

Doppel: Hansetz / Dietz 1:0, Warnke / Heinz 1:0 
Einzel: A. Hansetz 2:0, K. Warnke 1:1, S. Dietz 1:1, G. Heinz 2:0 

 SG Germ. Wiesbaden II
Doppel: Thomsen / Eymer 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: C. Munsch 1:1, A. Thomsen 0:2, M. Eymer 1:1


